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VERTEIDI-
GEN
DER JOURNALIST UND HISTORIKER 
NICK BRAUNS ÜBER DIE AKTUELLE 
SITUATION IN ROJAVA UND DIE ROLLE DER 
IMPERIALISTISCHEN STAATEN



ROJAVA VERTEIDIGEN
Rojava besteht aus den Kantonen Afrîn, Kobanê und 
Cizîrê und liegt im Norden des Staates Syrien. Dort wird 
seit Jahren eine demokratische Selbstverwaltung aufge-
baut und die Frauen*befreiung vorangetrieben. Dieses 
fortschrittliche Projekt wird von allen Seiten angegriffen 
und bedroht. Das türkische Regime unter Erdogan will 
die autonome Selbstverwaltung von Rojava zerstören. 
Die BRD unterstützt die Türkei dabei mit Waffenliefe-
rungen, politischer Rückendeckung und verstärkter 
Repression gegen die kurdische Bewegung in der BRD. 
Deutsche Leopard-2-Panzer und Gewehre von Heck-
ler & Koch wurden beim türkischen Angriffskrieg gegen 
Afrin eingesetzt. Durch die Öffnung des Luftraumes hat 
Russland der Türkei den Einmarsch in Nordsyrien und 
die Durchführung der Luftangriffe ermöglicht. Die USA 
und Russland tolerieren die Kriegspolitik der Türkei. Auf 
Seiten der türkischen Nato-Armee kämpfen tausende 
radikale Jihadisten aus dem Umfeld von Al-Qaida sowie 
faschistische Graue Wölfe unter der Fahne der Freien 
Syrischen Armee (FSA). 

Wir haben den Journalisten und Historiker Nick Brauns 
eingeladen, um über die aktuelle Situation in Rojava, den 
Krieg der Türkei gegen die kurdische Freiheitsbewegung 
und die Rolle der imperialistischen Staaten zu sprechen.
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